
Gesetz- «it» Verordnungsblatt
für das

ö II c v r e t rf) ( s rf| = i f f  i r i I ch ß .)(ü S1 ß n f n u i),
bestehend ans den gefürsteten Grafschaften G örz und G rad išča , der Markgrafschaft Istrien  

und der reichsunmittelbaren S ta d t  Triest m it ihrem G ebiete.

Jahrgang 1§75.

III. S t ü c k .

A u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  am  30. J a n u a r  1875.

3.

Gesetz vom 19. December 1874,
giltig  für die Markgrafschaft Istrien , betreffend die Einführung von Gemciiidetaxcn.

lieber Antrag des Landtages M einer Markgrafschaft Istrien  finde Ich  anzuordnen, w ie folgt:

§• 1 .
Jede O rtsgeuieinde ist ermächtiget, alle oder einige der im  beigeschlossenen T arife  

bezeichnctcn Gemeindetaxen einzuführen oder schon bestehende b is ans den im  T arife  be­
stimmten M axim albetrag zu erhöhen.

§ .  2 .
D e r  Gem einde-Ausschuß beschließt die Einführung oder die Erhöhung derselben und 

Über seinen betreffenden Antrag bestimmt der Lchidesansschuß deren A usm aß.

§ . 3 .
D ie  T axen fließen in die Gemeindecasse und werden in  einem eigenen Journale , sowie 

auf dem an die P arte i zu erfolgenden Actenstiicke unter B estätigung der erfolgten Z ahlung  
vorgemerkt.
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§• 4 .
D ie  Taxen sind bei Zustellung der B ew illigu n g  oder bei Vornahm e der A m tshandlung  

zrr entrichten.
D e r  Gemeindcvorstand kann m it A usnahm e deS F a lle s  der G efahr am Verzüge die 

Vornahm e der Am tshandlung verweigern b is die T axe entrichtet und eventuell der B etrag  
der voraussichtlichen Commissionskosten vorhinein erlegt ist.

Rückständige Taxen können mit Z w angsm itteln , wie die anderen Genieindeum lageil ein­
gebracht werden.

§• 5 .
Außer der vorgeschriebenen T axe dürfen die Gem eindeorgane von den Parteien keine 

anderen G ebühren, a ls :  D iä te n , Reisekosten und dergleichen, verlangen.
D ie  allfällige Entlohnung und die Vergütung barer A u slagen  wird denselben unm ittel­

bar aus der Gemeindeeasse über diesbezüglichen Gemeinde-Ausschnßbeschluß erfolgt (§. 2 4  
des Gem einde-Gesetzes).

§• 6 .

F ür Local-Erhebungen oder Besichtigungen bei B au ten  oder Bauherstellungen, welche 
in F o lge  von Elementarschäden nothwendig geworden sind, ist keinerlei T axe einzuheben.

8- 7.

Recurse gegen die Bemessung oder Einhebung der Taxen sind binnen 1 4  T agen  an 
den G em einde-Ausschuß, und gegen dessen Entscheidlmgen innerhalb der gleichen Frist an den 
Landesausschuß cinzubringen.

§. 8.
I n  den Ansätzen des beigeschlossenen T a r ife s  sind jene G ebühren, welche allenfalls für 

eine Angelegenheit an den Armenfond zu entrichten sind, nicht inbegriffen und bleiben dem­
nach unverändert.

§. 9 .
D ie  T axen  verjähren, wenn sie binnen 3 Jahren vom Zeitpuncte, an dem sie laut 

§ .  4  hätten entrichtet werden sollen, nicht eingchobcn worden sind.

G ö d ö l l ö ,  am 1 9 . Decem ber 1 8 7 4 .

Franz Joseph m. p.
Lasser m . p .
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T n r i f
zum Gesetze, betreffend die Gemeindetapen für die Markgrafschaft Istrien .

f l .  k r .
1 . F ür die Aufnahm e in den Gemeindcverband oder Verleihung des H eim at- 

rechteS
a )  für österreichische Untcrthaneu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 0 .—
b ) für fremdländische U n t c r t h a n e u . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 0 .—
c )  für die A usfertigung des betreffenden C e r t i f i c a t e s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 .—

2 . F ür jede freiw illige Versteigerung von beweglichen S achen , oder für eine 
freiw illige Verpachtung am O rte  des Amtssitzes oder im  Umkreise von einer M eile
für jeden halben T a g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 , —
nnd für jede weitere M eile  oder einen T h e il einer solchen über den bezeichnten  
Umkreis h inaus I fl. mehr.

D em  Ausrufer wird die gewöhnliche Tape von der P arte i unmittelbar ent­
richtet, oder von derselben vorhinein au die Gemcindecasse abgeführt.

3 . I n  Banangclcgenhcitcn im O rte  des Amtssitzes und im  Umkreise einer 
M eile , lucim das G ebäude nicht mehr a ls zwei Stockwerke hat, für jede Augeu- 
scheinSvornahme:

a ) bei N e u b a u t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 .—
b )  bei Umbauten nnd B a u h c r f te llu n g e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 .—
c )  für den Bclvohuuugs-C ousens in uellgebanten oder umgebauten Häusern . . 4 .—

für jedes weitere Stockwerk um I fl. mehr.
d )  für andere O bjecte ohne Rücksicht auf die H ohe des B a u e s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 .—

und für jede Augenscheins-Vornahm e außerhalb des bezeichnten Umkreises für
jede M eile  oder einen T h eil derselben einen G ulden mehr.

D ie  Gebühr für allenfalls beigezogene Sachverständige wird denselben 
direct von der P arte i entrichtet, oder von dieser vorhinein an die Gemeinde- 
casse abgeführt.
4 . F ür Licenzen und B ew illigun gen :

a) von öffentlichen Tanzunterhaltungen, für jede U n t e r h a l t u n g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 .—
!>) von öffentlichen Schaustellungen, Kunstproductionen, Schaubuden, CoSmoramen,

M enagerien und d e r g l e i c h e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 .—
c) zum O ffcuhalten von Caff6 oder W irthshäusern und dergleichen über die S p e r r ­

stunde per T a g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 .—
per M o n a t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5 .—
5. Für die Benützung von öffentlichen G ründen:

a ) auf dem M arkte täglich per Q u a d r a t - K l a f t e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — .5 0
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b )  bei öffentlichen Schaustellungen per M o n a t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 .—
per T a g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 .—

c) für die Einplanknng bei B auten  und Bauherstellnngen für die Q uadrat-K lafter
per T a g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — . 2
per M o n a t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — .3 0
6 . F ür die öffentliche W aage:

a ) im  Kleingewicht für je 1 0  P fund oder w e n ig e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — . 2
b) im  Centnergewicht für jeden C e n t n e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .— . 3
c )  für jeden Eim er, Scheffel, Metzen und d e r g le ic h e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — . 2
d )  für jede Klafter H o lz  . , _. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — - 5

7. F ür den Schlachtviehbefchan, für jedes S tück:
a ) Ochsen, Kühe, Pferde und d e r g l e i c h e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — .5 0
b )  für K l e i n v i e h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — .2 0

8 . F ür das Ausdrücken des A m tssiegels für jeden Siegelaufdruck . . . . — . 3

4.

Landes-Gesetz vom 25. December 1874,
giltig  für die Markgrafschaft Istrien , betreffend die Hereinbringung der ans dem Landesfonde 

an Gemeinden oder an andere gesetzliche Concurrenz-Berbände gemachten Borschüsse.

Ueber Antrag des Landtages M einer Markgrafschaft Istr ien  sinde Ich  anzuordnen, 
w ie f o l g t :

§• 1.

D ie  Vertretung einer G em einde oder eines gesetzlichen Coycurrenz-Berbandes (S tr a ß e n -  
Comitü und dergleichen), welche zu öffentlichen gemeinnützigen, in ihrem W irkungskreise ge­
legenen Zwecken, einen Vorschuß an s dem Landesfonde erhalten hat, oder für welche der 
Landesfond eine vorschußweise A u slage gemacht hat, ist verpflichtet, im  Iahres-B oransch lage  
eventuell auch durch einen entsprechenden Zuschlag auf die öffentlichen Abgaben für die 
pünetliche Rückzahlung innerhalb des festgesetzten T erm ines und der festgesetzten R aten, V o r ­
sorge zu treffen und hat daher dem Landcs-Ausschusse diesen Voranschlag noch früher vor- 
znlegen, a ls  derselbe, sofernc dies vom  Gesetze bestimmt ist, in  der betreffenden Gemeinde 
kundgemacht und angeschlagen wird.
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§• 2 .

W enn im  Voranschläge ans die festgesetzte Rückzahlnilg nicht Bedacht genommen, oder 
hiefür nur in unzureichender W eise vorgesorgt worden wäre, so hat der Landesausschuß der 
betreffenden Vertretung die Um legung eines Zuschlages auf die öffentlichen Abgaben oiif» 
zutragen, welche die Einhebuug des zu ersetzenden B etrages im  Laufe jenes Ja h res zu 
sichern geeignet ist, auf welches sich der Voranschlag bezieht.

Unterläßt oder verweigert die Vertretung die Um lage oder die Abfuhr der zur Rück­
zahlung des erhaltenen Vorschusses bestimmten B eträge, so hat der LandesanSschuß das 
Recht, im Einvernehmen m it der (Statthaltern die erforderliche Um lage auf die öffentlichen 
Abgaben zu veranlassen und nun diese einheben zu lassen, oder auch andere Verfügungen zu 
treffen, welche zur Sicherstellung der schuldigen Rückzahlung an den Landesfoud auf Kosten 
und G efahr der säumigen Vertretung nöthig sind.

§• 4 .
D ie  zur Rückzahlung von Vorschüssen an s dem Landesfonde an Gem einden oder an 

andere gesetzliche Concurrenz-Berbände erforderlichen Zuschläge auf die öffentlichen Abgaben, 
in w a s immer für einem A usm aße sie um gelegt werden, bedürfen niem als der Feststellung 
im  W ege eines Landesgesetzes.

G ö d ö l l ö ,  am 2 5 . D ecem ber 1 8 7 4 .

Franz Joseph m. p.
Lasser m. p.

Kundmachung der k. k. Post Direotio» in Triest vom 
3. Jänner 1875,

betreffend die Festsetzung deö Postrittgeldes für die M onate  Jänner, Februar und M ärz  1 8 7 5 .

Z ufolge hohen k. k. H audcls-M inisterial-E rlasses vom 2 6 .  December v. I .  Z . 3 7 9 9 8  
wurde das Postrittgeld für E in Pferd und Eine einfache P ost für die M on ate  Jänner, F e ­
bruar und M ärz  1 8 7 5  in  den nachbenannten Ländern, wie folgt, festgesetzt:
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Für Extra­
posten und Für sonstige

G r ö n l a n d Scparat- Ritte
Eilfahrtcn
fl- 1 kr. ft- 1 kr.

M ir Miederösterreick 1 W ien  und U m g e b u n g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .g m  .lliederosterrerch j ^ e r  W ien  und Umgebung . . .
1
1

9 6
8 8

1
1

6 4
5 7

„ Oberösterreich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 9 2 1 6 0
„ S a lz b u r g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 2 3 1 8 6
„ S teien nark  u. z.

a) 1. G r u p p e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 9 3 1 61
b ) 2 . „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . •1 8 0 1 5 0
c ) 3 .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 81 1 51

„ K ä r n th e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 3 1 5 3
„ B öhinen n. z.

a ) für die 1., 3 ., 4 . und 1 3 . G r u p p e . . . . . . 1 9 5 1 6 3
b) „ „ 2 ., 5 .,  7 ., 9 .,  1 0 . und 1 2 . G ruppe . . . 2 19 J 8 3
c) „ „ 6 ., 8 . und 1 1 . G r u p p e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 3 3 1 9 4

„ M ähren und S c h le s ie n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 2 1 5 2  j
„ T ir o l und V o r a r lb e r g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 18 1 8 2

im  K ü ste n la n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 7 1 5 6
in K ra in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 7 5 1 4 6
„ G aliz ien  u . z.

a) für die 1 ., 5 ., 8 ., 12 ., 13 ., 1 0 . und 1 7 . G ruppe . 1 51 1 2 6
b ) „ „ 2 ., 3 ., 6 ., 7 .,  9 . ,  1 0 . und 11 . G ru p p e . . 1 5 7 1 31
c )  „ „ 4 .  G r u p p e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6 6 1 3 9
d) „ „ 1 4 . G r u p p e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6 2 1 3 5
e )  „ „ 1 5 . G r u p p e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 2 1 5 2

F ür die B u k o w i n a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6 2 1 3 5

D ie  Gebühr für einen gedeckten S ta tio n sw a g en  wird auf die H älfte  und fene fiir 
einen ungedeckten W agen auf den vierten T h eil des für ein Pferd und eine einfache P ost  
entfallenden N ittgeldes festgesetzt.

I n  den Bestim m ungen über das P ostillons-T rinkgeld und das Schniiergeld findet keine 
Aenderung statt.

C arl B au er
k. k. O ber-Post-D irector.
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Kundmachung der k. k. küstenländischen Finanz-Direction 
in Triest vom 3. Jänner 1875,

m it welcher die bestehenden Einzahlnugstcrm ine der verschiedenen directen S ten ern  nnd die 
Folgen der Nichtzuhaltnng derselben neuerdings verlautbart werden.

D a s  Gesetz vom 9 . M ärz  1 8 7 0  (R . G . B l .  N r. 2 3 )  betreffend die Ginhebung von
V e r z u g s z i n s e n  für die im  vorgeschriebenen T erm ine nicht eingezahlten directen S ten ern
ordnet im §. 2  an, daß die für jede Steuergattnng bestehenden Einzahlungsterm ine und die 
an s der Nichtzuhaltnng derselben sich ergebenden F olgen  am B eginne eines jeden Jah res in 
jeder Gemeinde neuerdings bekannt gegeben werden sollen.

D iese  F in anz-D irection  erinnert daher, daß die nachbenannten Steuergattungen an fol- 
genden Term inen fä llig  werden:

a) D ie  G r u n d s t e n e r  in m o n a t l i c h e n ,  i m V o r h i n e i n  zahlbaren R aten , und 
zwar am e r s t e n  eines jedes M o n a te s ;

b ) D ie  H  a u s  c l a s s e  n», sowie die H  a n s z i n s s t e  n cr  ebenfalls in  m o n a t l i c h e n
a n t i e i p a t i v e n  Term inen am e r s t e n  jeden M o n a te s;

c )  D ie  Schuldigkeit an der E r w e r b  st e u e r  i st  h a l b j ä h r i g  i m  V o r h i n e i n  zu ent­
richten, und zwar am 1. Jänn er und 1. J n l i ;

d )  D ie  E i n k o m m e n s t e u e r  ist in v i e r t e l j ä h r i g e n ,  im  Nachhinein zahlbaren 
R aten einzuzahlen, d. i. am 3 1 .  M ärz , am 3 0 . J u n i, am 3 0 .  Septem ber und 3 1 .  
December.
W erden die obenbenannten directen S ten ern  sammt den Staatsznschlägen n ic h t  s p ä ­

t e s t e n s  1 4  T a g e  nach A blauf der für jede dieser Stcuergattungeu anberaumten E ilizah. 
lungsterm ine entrichtet, so tritt die Verpflichtung zur B ezahlung von V e r z u g s z i n s e n  ein, 
insoferne die ordentliche Gebühr an jeder einzelnen S teu er  sammt Staatsznschlägen für das 
ganze J a h r  5 0  fl. übersteigt.

D ie  Verzugszinsen sind für je h u n d e r t  G u l d e n  und für j e d e n  T a g  m i t  1 l/2 
kr. von dem ans den festgesetzten Eiuhebungsterm in nächstfolgenden T a g e  an b is  zur Abstat­
tung der fälligen Schuldigkeit zu berechnen und m it derselben einznheben.

Hinsichtlich der in der S ta d t  T r i e s t  eingehobeucu H a u s z i n S s t e u e r  stehen alle 
diesbezüglichen Bestim m ungen dem Gemeind er athe derselben zu, insolange diese Abgabe dem 
S ta a te  m ittels einer von der Gemeinde gezahlten Avcrsnalsnmme entrichtet wird.

G eorg Freiherr von Plenker
k. k. Hofrath und F inanz-D irector.




